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Liebe Gemeinde,

In dieser Ausgabe finden Sie 
als Beilage zwei Flyer, die 
ich Ihnen ans Herz legen will: 
Unsere Jahresspende für das 
Jahr 2023 hat lange auf sich 
warten lassen. Nun bitten 
wir Sie mal wieder um Ihre 
Unterstützung für Projekte 
unserer Gemeinde, für die wir 
nicht ausreichend Mittel haben. 
Zum Beispiel unser nagelneu 
gedecktes Kirchendach, das 
diesen Sommer fertig wurde. 
Es hat alles toll geklappt, jetzt 
fehlt uns nur noch das letzte 
Geld, es zu bezahlen. 
Interessant ist auch ein 
neuartiges Angebot zur 
Unterstützung älterer 
Menschen, das hilft, möglichst 
lange selbstständig in den 
eigenen Wänden zu bleiben. 
Jetzt freuen wir uns, Sie beim 
Gemeindefest zu treffen, bei 
einem letzten warmen Abend 
und einem Glas Wein am 
Weiher….

Ihre

Titelseite: Bild Lotz 
Gemeindebrief.de
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Zum Nachdenken

Ohnmacht im wütenden Stau

Zwei Fotografinnen machen gerade 
in München eine Ausstellung 
mit den Straßenaktionen der 
Letzten Generation. Ich frage 
mich oft, warum eine Mehrheit die 
dringende Handlungsnot wegen 
des Klimawandels einsieht, die 
Klebeblockaden aber für hirnrissig 
hält. 
Die Aktivisten erzählen, wie 
ohnmächtig es sich anfühlt, keine 
Hände zu haben, mit denen man 
sich wehren kann. Und Ohnmacht 
fühlen wir doch alle oft, wenn wir 
nicht für möglich halten, dass unsere 
kleinen Verhaltensänderungen was 
am drohenden Kollaps der Natur 
ändern können. 
Handhaltungen waren immer 
politisch: Wenn 1968 zwei Sprinter 
die Black-Power Faust zeigten, 
ging diese Geste um die Welt. 
Beim Putsch in Thailand 2014 die 
ausgestreckten Finger,  bei den 
Dschihadisten der ausgestreckte 
Zeigefinger: Es gibt nur einen Gott!
Das Peacezeichen bei den Hippies. 
Jede erfolgreiche Bewegung hat ein 
Handzeichen, das jeder erkennt. 
Die beiden Fotografinnen 
beobachten: Die Handabdrücke, 
die sie hinterlassen im Asphalt 
haben etwas Urtümliches und 
zugleich auch Brandaktuelles. 
Handabdrücke in Steinzeitlichen 
Höhlen erinnern an den Beginn 
der Menschheit und jetzt könnten 
sie zum Symbol des Endes der 
Menschheit werden. 

Warum erzeugt diese Protestform 
soviel Erregung?
Natürlich ist ein künstlich erzeugter 
Stau ärgerlich, aber ich finde, ein 
Stau passt als symbolische Geste 
ausgesprochen gut zur Botschaft: 
Wir können nicht einfach so weiter 
machen wie bisher. 
Uns langsam zu ändern, wird nicht 
reichen. Wir müssen Stop rufen. 
Ja, ich finde, ein Stau ist dafür kein 
schlechtes Symbol. 
Sie greifen eben nicht wie Terroristen 
hinterhältig unschuldige Menschen 
an, die garnichts dafür können.
Ein beschwichtigendes Ablegen der 
Hände will etwas anderes:
Es zwingt zur Ruhe. Das Innehalten 
des Verkehrs zwingt zum 
Nachdenken: Können wir wirklich 
einfach so weiterfahren?

Die Aktivisten demonstrieren 
Ohnmacht statt Kraft. Das scheint 
viele zu irritieren. Wer damit 
nicht umgehen kann, nennt es 
einfach „bekloppt“. Es bleibt eine 
unverstandene Geste….
Dabei verstehen wir alle doch 
eigentlich ziemlich gut, um was es 
ihnen eigentlich geht…..

Unterhalten wir uns doch endlich 
über ihre Ziele und nicht über ihre 
Mittel!
          Franziska Pannewick 

( Ich freu mich sehr über Reaktionen 
auf diesen Artikel!)
(Süddeutsche Zeitung Magazin 
Nr 25)
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Pinnwand

Trauercafe

Am Mittwoch, den 11. Oktober 
um 16 Uhr findet das nächste 
ökumenische Trauercafe, das 
Cafe tröstlich statt. Egal wie lang 
der Verlust eines lieben Menschen 
her ist: Hier kann Trauer geteilt 
und Erfahrungen im neuen Alltag 
ausgetauscht werden. Pfarrerin 
Pannewick gibt Anregungen zur 
Lebenshilfe, die ihre Kraft aus dem 
Glauben schöpft. 

Wildblumen vor dem 
Pfarrhaus

Seit 3 Jahren experimentieren 
wir mit der wilden Wiese vor dem 
Pfarramt: Im ersten Jahr haben 
wir dank der Familie Wunder 
Wildblumen angesät und zwei 
Jahre später ist es immer noch ein 
wildes, schönes Bild: da wächst 
Natternkopf, Färberhundskamille, 
Johanniskraut und Margariten, 
da dürfen sich Ackerwinden am 
Bürgersteig entlangschlängeln und 
Sauerampfer braune Farbtupfer 
in die ansonsten verdorrte Wiese 
setzen. Hier wird bewusst nicht 
mehr gegossen, hier dürfen 
Insekten Futter finden. Trinkwasser 
wird zu kostbar, um damit Rasen 
zu gießen. Aber unsere Bäume 
gießt auch dieses Jahr wieder die 
Baumpatin aus Neunhof, die den 
städtischen Hydranten benutzen 
darf. Danke dafür!

Wir möchten als Kirche eine winzige 
Geste zeigen des Respektes vor 
der Natur. Auch in unseren kleinen 
privaten Gärten können wir etwas 
gegen das Insektensterben und 
Aussterben vieler Arten tun. 

Reformationstag:
„Gute Mächte und gute 
Worte“ 
Wir feiern am Reformationstag 
eine Abendandacht, die auch gut 
zu Halloween passt: Während 
im Ort der Gruselfaktor umgeht, 
beschwören wir am Lagerfeuer 
im Atrium gute Mächte, die uns 
segnen und beschützen. Wir hören 
heilsame Worte in Gedichten und 
Geschichten, die der Seele guttun. 
Fürs leibliche Wohl gibt’s eine 
warme Suppe, Tee und eine warme 
Kirchendecke!
Dienstag, 31. Okt um 19 Uhr. open 
air im Atrium
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Pinnwand

Fahrer gesucht!

Neu: Wir probieren den Shuttlebus 
von Boxdorf nach Kraftshof aus

Am Buß-und Bettag ist es soweit: 
Wir testen erstmals, wie ein VW 
Bus an zwei Haltestellen hält um 
ältere Menschen von zuhause 
abzuholen und zum Gottesdienst 
nach Kraftshof zu fahren. Haltestelle 
soll der Festplatz und der Gute 
Hirte sein. Im Anschluss an den 
Gottesdienst gibt es einen kleinen 
geselligen Ausklang mit Kaffee und 
Kuchen und dann wird jeder wieder 
heimgefahren. Dafür suchen wir 
noch einen freundlichen Menschen, 
der den VW Bus fährt. 

Abfahrt: Kirche 9.40 Uhr  
Festplatz 9.45 Uhr 
(Keine Anmeldung nötig)
Gottesdienstbeginn: 10 Uhr in St. 
Georg
Für Berufstätige laden wir 
in die Stadt zu den großen 
Feiertagsgottesdiensten ein.

Wunderland Erntedank

Auf der Wiese am Weiher 
feiern wir den Erntedank-
Wunderlandgottesdienst für 
Familien. An mehreren Stationen 
geht es um das Thema: 
Zurück in die Steinzeit!
Mit Erlebnisstationen rund um die 

Kirche für die ganze Familie. 
Da gibt es viel Neues zu entdecken: 
Wie überlebte man früher den 
Winter ohne Kühlschrank und 
Gefriertruhe, wie wurde früher Obst 
haltbar gemacht, warum fielen den 
Piraten die Zähne aus und wie 
haben Urzeitmenschen das Feuer 
zum Kochen gezähmt? Am Ende 
gestalten die Kinder am Feuer 
einen eigenen Erntedankaltar mit 
Lobliedern für Gott.
Sonntag, 24. Sept. um 10.30 bis 12 
Uhr openair, bei schlechtem Wetter 
in der Kirche. 

Thomasmesse - Für Zweifler 
und andere gute Christen

Ein Thomasmesse richtet sich an alle 
Menschen, die an ihrem Glauben 
zweifeln, nach Gott suchen, an das 
Leben Fragen stellen. Wie beim 
Apostel Thomas geht es vielleicht 
manchmal genau darum, den 
Finger in die Wunder der eigenen 
Glaubensfragen zu legen und 
dadurch dem eigentlichen Sinn des 
Lebens auf die Spur zu kommen. 
Ein ganz besonderer ökumenischer 
Gottesdienst mit modernen Liedern 
und Zeit zum Nachdenken 
in St.Thomas mit Diakon Michael 
Schofer 
am 12. November um 18 Uhr
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Ökumene

Volkstrauertag in neuer Form

Die Katholiken gedenken ihrer 
Verstorbenen an Allerheiligen, 
die Evangelischen am Ewigkeits- 
oder Totensonntag genannt. Der 
Volkstrauertag stellt in beiden 
Kirchen die Opfer der Weltkriege 
und des Faschismus in den 
Mittelpunkt. In guter ökumenischer 
Zusammenarbeit haben wir nun 
für dieses Jahr ein neues Konzept 
gefunden: 

Die Feier am Boxdorfer Friedhof soll 
etwas kürzer ausfallen und keine 
Rede des VdK mehr enthalten. Der 
Kriegsopfer der Vergangenheit und 
Gegenwart wird im Gebet gedacht. 
Durch dieses historische Gedenken 
wird Trauernden bei uns bewusst, 
wie wenig selbstverständlich es 
ist, einen ruhigen, würdigen Ort 
für unser Gräber zu haben und 
ein gutes Angebot der Seelsorge 
nach einem Todesfall. Deshalb 
begleiten wir nach der Feier die 
Familien an „ihr“ Grab, bringen 
eine Kerze hinaus und bringen den 
Segen. Im Atrium des Friedhofs 
gibt es einen Kirchenkaffee. Wir 
freuen uns wieder auf die Musik des 
Chorvereins Eintracht, denn Musik 
macht das Schwere leichter. 

Am Ewigkeitssonntag, dem 26. 
Nov., werden nochmals die 
Namen der Verstorbenen um 17 
Uhr verlesen und für sie gebetet.  

Auf katholischer Seite gibt es in 
Zukunft keinen Gräbergang an 
Allerheiligen mehr. In Kraftshof wird 
der Gräbergang am Sonntag, den 
26. Nov um 14 Uhr begangen
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Konfirmation

Bericht aus der Konfigruppe

Unsere Jugendlichen sind unsere Vorreiter!
Während wir Erwachsenen noch diskutieren, sind unsere Konfis ganz 
unkompliziert im Sommer vorangegangen: Sie haben zwei Gruppen zu 
einer gemacht. Beim Zusammenschluss der Konfi-Arbeit entdeckten sie, 
wie viele sich noch aus Grundschulzeiten kannten. Die größere Gruppe 
bietet mehr Möglichkeiten, neue Freundschaften zu schließen. Als Beispiel: 
In unsere vorigen Nur-Boxdorfgruppe fühlten sich die einzigen zwei 
Mädchen etwas auf verlorenem Posten. Das Radeln von Dorf zu Dorf hat 
gut geklappt. Nun freuen sich die 30 auf ihre erste Konfifreizeit nach Corona, 
endlich! Und mit zwei Gemeinden hat man auch genug MitarbeiterInnen, 
so hat die ganze Sache wirklich deutlich mehr Vor-als Nachteile!

Gemeinsamer Treff in Kraftshof
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Jugendarbeit

Was lief im Sommer in der 
gemeinsamen Jugend mit 
Kraftshof?

In der Wehranlage der St. 
Georgskirche fand zum ersten Mal 
ein Kinder-Flohmarkt statt. Kinder 
und Jugendliche der Gemeinden 
St. Georg Kraftshof und Zum 
guten Hirten Boxdorf haben 
sich mit Decken, Stühlen und 
Camping-Tischen ausgestattet, 
um ihre abgelegten, gut erhaltenen 
Spielsachen weiter zu verkaufen. 
Das angenehme Wetter, und 
gespendete, selbstgebackene 
Kuchen haben dazu beigetragen, 
dass die Stimmung trotz nicht allzu 
vieler Kunden immer positiv blieb.
Am Schluss hatten die Kids ihren 
Spaß, einige Euros ( und manche 
auch einiges Spielzeug) mehr in der 
Tasche und die Parole hieß: „Das 
machen wir nächsten Jahr wieder, 
mit mehr Werbung“

Zum traditionellen Sommernachts- 
Open- Air – Kino lud der Kraftshofer 
Jugendausschuss in die Wehranlage 
der St. Georgskirche ein.
Der Vorfilm „Ritter, Tod & Teufel“   
wurde im Herbst letzten Jahres in 
der Wehranlage gedreht und hatte 
nun seine Uraufführung.
Der 6fache Oscar Gewinner „Lala 
Land“ unterhielt das anwesende 
Publikum bei angenehmen 
sommerlichen Temperaturen. 
Snacks und Getränke, die vom 

organisierendem Jugendausschuss 
bereitgestellt wurden, rundeten den 
gelungenen Abend ab.

Mitte Juli hatte der wiederbelebte 
„Mittwochs- Kids- Treff“ in Boxdorf 
seine letzte gemeinsame Aktion. Im 
vergangenen Jahr wurde gebastelt, 
gebacken, experimentiert und 
gefeiert. Wir wünschen den beiden 
Praktikantinnen Verena und Emma 
alles Gute für ihre Prüfungen.
Wir hoffen, dass wir auch nach 
den Sommerferien wieder eine 
Kindergruppe durch Praktikantinnen 
der Ev. Fachakademie anbieten 
können.

Auch im Jugendkeller standen 
aufregende Zeiten an. Einige der 
Teenies hatten Abschluss- Prüfung. 
Dennoch wurden die verpackten 
selbstgebauten Paletten-Möbel 
wieder sommerfrisch gemacht, 
Stockbrot am Lagerfeuer gebacken 
und mit dem Fahrrad in die Eisdiele 
geradelt.

Nach so vielen Events konnten sich 
alle in die verdienten Sommerferien 
verabschieden.

Ausblick:

In der letzten Sommerferienwoche 
findet zum ersten Mal ein 
gemeinsames Ferienprogramm von 
Boxdorf und Kraftshof statt.
Vom 4.-7. Sept. beschäftigen wir 
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 Jugendarbeit

uns mit dem Thema „Heimat- wo 
wir leben“. Wir machen Ausflüge, 
besuchen Tiere im Wald und basteln 
zu diesem Thema.
Nähere Informationen gibt es über 
den Kids- Newsletter und bei 
Yvonne (yvonne.stahl@elkb.de)

Am 15. Okt. findet bei gutem Wetter 
um 15 Uhr ein Kinderkonzert in der 
Wehranlage Kraftshof statt. Bei 
schlechtem Wetter gehen wir ins 
Gemeindehaus.
Alle Kinder von 0 – 10 sind herzlich 
eingeladen mit „Tim Mohr für´s 
Kinderohr“ zu singen, zu tanzen 
und Freude an der Musik zu haben.

Am Buß- und Bettag findet der 
alljährliche Kinder- Bibeltag in 
Boxdorf in den Räumen des Guten 
Hirten statt. Hier sind die Plätze 
begrenzt, man sollte sich rechtzeitig 
anmelden. 
Nähere Infos folgen über den 
„Kinder- Newsletter“

„Konfi-Zeit ist eine geile Zeit!“

Da waren sich bei der Themenwahl 
für den Konfistartertag alle einig. 
Die Konfi-Zeit ist einmalig im 
Leben und mit das wichtigste ist 
die Gruppe und die Gemeinschaft. 
Um sich über die kommende Zeit 
auszutauschen veranstalteten 
die Referenten der Subregion mit 
Teamer:innen aus den Gemeinden 
den Konfi-Startertag. 
Wir spielten viele Spiele zum 
Kennenlernen. Klassiker wie „Alle 
die …“ oder „Das schnellste 
Namensspiel der Welt“ hatten 
mit 100 Konfirmand:innen ihren 
ganz eigenen Charme. Vor 
dem Mittagessen gab es einen 
Austausch über die bevorstehende 
Konfizeit  zwischen den Exkonfis  
und den Konfirmand:innen. Die 
Teamer:innen konnten von ihren 
Highlights aus der Konfi-Zeit 
erzählen und Neugierde wecken. 
Die Konfirmand:innen konnten 
Fragen stellen und Befürchtungen 
und Wünsche diskutieren. Das 
Gruppenfoto  ist zwar etwas schwer 
zu erkennen, aber die Konfis 
bilden das Wort „Konfi“ und die 
Teamer:innen das „!“.
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Jugendarbeit

Beendet wurde der Tag mit 
einer Andacht mit Liedern. Zu 
„Everybody“ von den Backstreet 
Boys, „194 Länder“ von Mark 
Forster und weiteren Liedern 
wurde erzählt, warum dieses Lied 
für die Exkonfis  mit der Konfi-Zeit 
verbunden ist. Gemeinsam sangen 
wir zum Abschluss „Möge die 
Straße“, denn im letzten Vers heißt 
es „Bis wir uns mal wiedersehen“, 
denn ein Wiedersehen wird es auf 
übergemeindlichen Freizeiten und 
Aktionen sicher wieder geben.
Wir hoffen, dass es für alle Konfis 
ein schöner Start war, und 
wünschen euch eine geile Konfi-
Zeit!

Eure Teamer:innen und Referenten
Höhle J. Richter
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Jugendarbeit

Postkon 

– eine Freizeit für frisch Konfirmierte, 
die es schade finden, dass ihre Konfi-
Zeit vorbei ist und sich wünschen, 
dass es weiter geht. Dafür campen 
wir Mitte Juli eine Nacht auf einem 
Platz in Betzenstein. Es wird 
Impulse und Andachten geben, 
damit man sich (mit ein bisschen 
Abstand) mit seiner Konfi-Zeit und 
dem darin Gewachsenen mitten in 
der Natur auseinandersetzen kann. 
Highlight wird der Hochseilgarten 
sein. Die Konfirmation ist zwar das 
Ende der Konfi-Zeit, aber sie kann 
auch der Beginn für etwas Neues 
als jugendliche Christen sein. Wir 
wollen die Jugendlichen neugierig 
machen auf das, was sie können 
und auf das, was kommen wird.
Zum Beispiel Teamer:in werden. 
Jugendliche die uns auf Konfi-
Tagen und Freizeiten  unterstützen. 
Dafür wollen wir uns im September 
mit einer Freizeit für Teamer:innen 
bedanken. Spaß steht hier klar 
im Vordergrund. Wir hoffen auf 
warmes Wetter, denn wir gehen auf 
der Pegnitz paddeln. Lagerfeuer, 
Spiele und sich Kennenlernen 
stehen auf dem Plan, da hoffentlich 
Teamer:innen aus allen Gemeinden 
unserer Nachbargemeinden 
mitfahren. 

Wir freuen uns drauf, und hoffen, 
dass das Wetter bei allen Aktionen 
mitspielt!

Wer aktuell mitbekommen 
möchte, was in der Subregion mit 
Jugendlichen passiert, folgt uns 
gerne auf Instagram!
Eure Referenten aus der Subregion
Diakon Jens Albrecht und Diakon 
Johannes Hildebrandt

Quelle Pixabay

Hochseil J. Richter



12

Kindergarten

Bilder aus dem Kindergarten

Erlebnisse im Freien
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Kirchenmusik

Konzertgottesdienstreihe 
2023/2024:„4 Jahreszeiten“
im Guten Hirten

„Solange die Erde steht, soll nicht 
aufhören Saat und Ernte, Frost und 
Hitze, Sommer und Winter, Tag und 
Nacht.“ Dies verspricht Gott Noah 
nach der Sintflut (1. Mose 8, 22) und 
gibt damit der ganzen Menschheit 
eine immerwährende Zusage. 
Der Wechsel der Jahreszeiten und 
der unverwechselbare Charakter 
jeder einzelnen Zeit ist damit nicht 
nur ein Thema für Naturforschung 
und Umweltpolitik. Sie regen 
uns auch zum Nachdenken über 
unseren Glauben an. Darüber 
hinaus hat der beständige 
Wechsel der Jahreszeiten in jeder 
Epoche auch großartige Werke 
der Literatur, Malerei und Musik 
inspiriert. Besonders berühmt und 
beliebt sind die Violinkonzerte „Die 
Vier Jahreszeiten“ des italienischen 
Komponisten Antonio Vivaldi 
(1678–1741).
Über ein ganzes Jahr verteilt können 
Sie diese vier Konzerte im Rahmen 
der Sonntagsgottesdienste im Guten 
Hirten genießen. Freuen Sie sich 
auf ein besonderes musikalisches 
Erlebnis: Konstantin Demydas, mit 
16 Jahren bereits zweifacher Sieger 
des Bundeswettbewerbs „Jugend 
musiziert“ und Konzertmeister 
der Jungen Staatsphilharmonie 
Nürnberg, wird auf seiner originalen 
Violine aus der Barockzeit 

spielen und uns auf diese Weise 
klanglich in die Zeit Vivaldis 
entführen. An der Orgel musiziert 
mit Nürnbergs aufstrebendem 
Virtuosen Dekanatskantorin 
Elisabeth Lachenmayr. Michael 
Herrschel rezitiert deutsche und 
italienische Gedichte (nicht nur) 
von Vivaldi, die ebenso klangvoll 
und ausdrucksstark sind wie die 
Musik selbst. Die Liturgie gestaltet 
Lektor Dr. Stefan Drechsler und 
das Kirchenkaffee-Team lädt 
zum Empfang mit jahreszeitlich 
passenden Gaumenfreuden.
Zum Auftakt der 
Konzertgottesdienstreihe erleben 
Sie am 15. Oktober 2023 den 
Herbst. 
Weitere Termine sind der 7. Januar 
2024 (Winter), 
14. April 2024 (Frühling) und 
30. Juni 2024 (Sommer). 
Ermöglicht wird die 
Konzertgottesdienstreihe durch 
großzügige Spenden Boxdorfer 
Unternehmen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
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Kirchenvorstand

Start frei zur 
Vereinigung der Gemeinden

Nun sind die Weichen gestellt und die 
Vereinigung der Kirchengemeinden 
St. Georg und Zum Guten Hirten 
auf den Weg gebracht. 
Wie es dazu kam:
Die Landesstellenplanung 
hat eine 25%ige Kürzung 
der Hauptamtlichen-Stellen 
ergeben, von der wir deutlich 
betroffen sind. Daraufhin haben 
die Kirchenvorstände beider 
Gemeinden ab März 2022 über 
Möglichkeiten der Zusammenarbeit 
beraten, begleitet durch die 
Gemeindeakademie Rummelsberg. 
In verschiedenen Arbeitsgruppen 
wurde überlegt, wie ein zukünftiges 
gemeinsames Gemeindeleben 
ausgestaltet werden kann. Sie 
konnten dies, liebe Gemeindeglieder, 
im Gemeindebrief, bei 
Gemeindeversammlungen an beiden 
Orten und in den gemeinsamen 
Themengottesdiensten mitverfolgen 
und mitberaten. Verschiedene 
Modelle der Zusammenarbeit 
wurden diskutiert:
Kooperationsvereinbarung
Bildung einer Pfarrei
Vereinigung zu einer Kirchen-
gemeinde.
Im Verlauf der Beratungen zeigte 
sich, dass beide Kirchenvorstände 
die Vereinigung als die 
zukunftsträchtigste Form ansehen.
In der Boxdorfer Gemeinde wurde 

dies verständlicherweise kontrovers 
diskutiert, aber am Ende auch von 
einer klaren Mehrheit unterstützt.

Im Juni 2023 haben beide 
Kirchenvorstände den Antrag auf 
Vereinigung beschlossen. Darauf 
wurden Sie, liebe Gemeindeglieder, 
bei Gemeindeversammlungen 
im Juli mit Dekan Schiller dazu 
angehört. Er hat die Anträge 
daraufhin an die Landeskirche 
nach München weitergeleitet. Dort 
werden sie geprüft, und im Herbst 
erwarten wir die Bestätigung,
dass die Kirchengemeinden 
St. Georg und Zum Guten 
Hirten ab Dezember 2024 eine 
Kirchengemeinde sein werden!

Der offizielle Name soll 
„Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Nürnberg – St.Georg/ 
Zum guten Hirten“ 
lauten. 

Die Weichen sind gestellt - dieses 
Bild drückt gut aus, worum es geht: 
Zwei Gemeinde-Züge, die bisher 
nebeneinander hergefahren sind, 
sollen auf ein gemeinsames Gleis 
geleitet und zusammengekoppelt 
werden. Dabei knirscht und 
ruckelt es sicher manchmal. Aber 
dann fahren wir mit vereinten 
Kräften gemeinsam weiter. Die 
Waggons, die Mitfahrenden und 
das Zugpersonal bleiben gleich - 
wir hoffen, dass niemand aussteigt! 
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Kirchenvorstand

Von jetzt an tragen wir gemeinsam 
die Verantwortung dafür, dass unser 
Gemeinde-Zug gut vorankommt. 
Was sind die nächsten Schritte?
Ab Anfang 2024 werden Kandidat/-
innen für den neuen Kirchenvorstand 
der vereinigten Gemeinde 
gesucht. Dieser wird am 1.Advent 
2024 in sein Amt eingeführt. In 
der Vereinigungsvereinbarung 
ist geregelt, dass für die erste 
Wahlperiode 4 Personen aus 
Boxdorf und 7 Personen aus 
St. Georg gewählt werden. Dies 
ergibt mit 3 noch zu berufenden 
Kirchenvorsteher/-innen und 
den beiden Pfarrstelleninhabern 
eine Gesamtzahl von 
16 stimmberechtigten 
Kirchenvorstandsmitgliedern. Das 
ist viel, aber für die erste neue 
Amtsperiode sinnvoll, damit wir die 
Erfahrungen und Kompetenzen aus 
beiden Gemeindeteilen mitnehmen.

Grund für die Vereinigung ist ja, 
dass wir angesichts der geringeren 
Hauptamtlichen-Stellen Kräfte 
bündeln müssen, und das bedeutet: 
Manches werden wir nicht mehr 
schaffen, insgesamt wird das 
Angebot durch die Vereinigung 
aber vielfältiger
 z.B. das Gottesdienstprogramm: 
An gewöhnlichen Sonntagen wird 
in der Regel in zwei unserer drei 
Kirchen Gottesdienst gehalten. 
Das bedeutet, dass Sie an 1 bis 
2 Sonntagen im Monat in einen 

anderen Gemeindeteil fahren 
müssen. An Feiertagen sind 
wir mit allen Kräften im Einsatz. 
Das können wir nur dank der 
hochengagierten Prädikanten, 
Lektoren und Ruhestandspfarrer/-
innen leisten Wir arbeiten an einem 
gemeinsamen Gemeindebrief; 
einen Gesamt-Gottesdienstplan 
finden Sie schon jetzt. 
Auch bei den Angeboten für 
Kinder und Jugendliche sowie 
beim Konfikurs arbeiten wir 
schon zusammen, als ob wir eine 
Gemeinde wären.
Das Pfarramt wird in Kraftshof 
sein, aber bis auf weiteres soll eine 
Außenstelle in Boxdorf beibehalten 
werden.
Lassen wir uns erinnern: Bei 
der Vereinigung geht es nur um 
Strukturen! Sie sollen uns helfen, 
weiterhin gut tun zu können, was 
unser Auftrag ist: 
die gute Botschaft von der 
Liebe Gottes in Jesus Christus 
weiterzutragen. Gottes Heiliger 
Geist möge uns dazu stärken und 
leiten!
      Matthias Wagner 
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Kirchenvorstand

Jetzt wachsen wir zusammen!

6 Ortsteile in einer neuen 
Kirchengemeinde: 
Boxdorf, Almoshof, Lohe, Buch, 
Neunhof und Kraftshof. 
Ein Shuttlebus, der die B4 überquert 
– dann sind die Entfernungen kein 
Problem. 
Den VW Bus haben wir schon- jetzt 
fehlen uns nur noch die Leute, die 
ihn fahren!
Ja, jetzt geht’s los mit gemeinsamen 
Gottesdiensten und Einladungen. 
Auf der Pinwand sehen Sie erste 
Angebote im Herbst. 

Wir starten die Zusammenarbeit mit 
einer Kennenlernbegegnung:
Samstag, 21. Okt. 16-18 Uhr.
Eingeladen sind Kirchenvor-
steherInnen und MitarbeiterInnen, 
Leiter von Gruppen und alle, 
die mitdenken wollen, wie das 
gemeinsame Gemeindeleben 
aussehen soll. 

Wir gehen zusammen im Irrhain 
spazieren, finden bei einem 
Spiel was zum Lachen und 
unterhalten uns dann zwanglos bei 
Zwiebelkuchen und Federweißen  
im Gemeindehaus der Wehrkirche.

Steuerungsgruppe mit Dekan

Umtrunk nach der 
Gemeindeversammlung
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Bücherei

Liebe Leserinnen und Leser,

Der Sommer geht langsam zu 
Ende und somit leider auch die 
Schulferien. 

Die Bücherei macht jetzt auch 
Ferien!

Vom 11. September bis 3.Oktober 
2023 haben wir geschlossen.

Bitte denken Sie daran, sich vor der 
Pause mit ausreichend Lesestoff 
einzudecken. 
Falls Sie trotzdem Leselust 
bekommen, dürfen Sie sich gerne 
an unserem Bücherschrank 
bedienen.

Ab dem 4. Oktober sind wir zu den 
bekannten Öffnungszeiten wieder 
für Sie da.

Vielen Dank für die großartigen 
Bücherspenden. Oft stehen sie vor 
der Türe, bedauerlicherweise häufig 
anonym. Es wäre schön, wenn Sie 
eine Notiz beilegen würden. Dann 
könnten wir uns auch persönlich bei 
Ihnen bedanken.

Die Bücher gehen in die Bücherei 
ein, oder verschaffen uns durch 
den Verkauf beim Basar die nötigen 
Mittel für die Beschaffung aktueller 
Veröffentlichungen.
Unser Herbstbasar findet am 
Wochenende

Samstag, 18. November von 13:30 
bis 16:00 Uhr
und
Sonntag,  19. November von 13:30 
bis 16:00 Uhr
statt.

Da wir für diese Ausgabe leider 
keine Buchempfehlung erhalten 
haben, freuen wir uns auf Ihre 
Rückmeldungen, zu aktuellen 
Büchern.

Nun leider noch etwas 
Unerfreuliches:
Anfang Juli hat jemand versucht 
die Kasse im Bücherschrank zu 
entwenden. Glücklicherweise ist 
das nicht gelungen.

Wir wünschen unseren Leserinnen 
und Lesern noch einen schönen 
Sommer und freuen uns, Sie bald 
wieder bei uns begrüßen zu dürfen.

  Ihr Bücherei-Team 
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RubrikGottesdienste

Boxdorf Kraftshof Almoshof
September

3. 9.30 Uhr Gottesdienst
Lektor R. Dressel

9.45 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Wagner

8.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Wagner

10. 9.30 Uhr Gottesdienst
Lektor Dr. Drechsler

9.45 Uhr 
Kärwagottesdienst 
Schlossgarten 
Neunhof Pfarrer 
i.R. Ostermayer mit 
Posaunen

16. Samstag Ökum. Gemeindefest
Familiengottesdienst 
17 Uhr s. S. 36

17. Kein Gottesdienst:
Kommt alle zum 
Gemeindefest!

9.45 Uhr
Kärwagottesdienst  
Kraftshof 
Pfarrer Wagner mit 
Posaunen

24. 10.30 Uhr Wunderland 
Familiengottesdienst 
open air am Kirchturm 
s. S. 5

9.45 Uhr Gottesdienst
Prädikantin Zahn

8.30 Uhr Gottesdienst
Prädikantin Zahn

29. Freitag 17.00 Uhr Minikirche
Pfarrer Wagner/ Team

Oktober

1. Erntedank 9.30 Uhr Erntedank 
mit Posaunenchor und 
Abendmahl
Pfarrerin Pannewick

10.00 Gottesdienst für 
Groß und Klein  mit 
Abendmahl
Pfarrer Wagner

8.30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl
Pfarrer Wagner

8. 9.30 Uhr Gottesdienst
Lektorin Röhrs

9.45 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Wagner

8.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Wagner

15. 9.30 Uhr Konzert-
Gottesdienst Vivaldi 
Lektor Dr. Drechsler

9.45 Uhr 
Diakoniegottes-
dienst Pfarrer i. R. 
Bammessel

8.30 Uhr Gottes-
dienst Pfarrer i. R. 
Bammessel

21. Samstag 14-16 Uhr Senioren-
gottesdienst + Kaffee
Diakon Walter

19.00 Uhr
Bläserkonzert. J. Thun
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Gottesdienste

Boxdorf Kraftshof Almoshof
Oktober

22. 19.00 Uhr Auf+en
Team mit Pfarrerin 
Pannewick

27. Freitag 17.00 Uhr Minikirche
Pfarrer Wagner/ Team

29. 9.45 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin i.R. Glenk

8.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin i.R. Glenk

31. Dienstag
Reformation

19 Uhr Gottesdienst 
Anschl. Eintopf  s. 
S. 4

November

5. 9.30 Uhr Gottesdienst 
Lektor Dressel

9.45 Uhr Gottesdienst 
Prädikantin Flurer

8.30 Uhr Gottesdienst 
Prädikantin Flurer

12. 9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl
Pfarrerin Pannewick

8.30 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl 
Pfr. Wagner mit 
Heroldsberger 
Gospelchor

8.30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl
Pfarrer Wagner

12.
18.00 Uhr St. Thomas 
Die Thomasmesse:  Ökumen. Gottesdienst für Zweifler und andere gute 
Christen

19. Volks-
trauertag

10 Uhr ökumen. GoDi 
am Boxdorfer Friedhof    
anschl. Gräbergang  
Pannewick, Schofer

9.45 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Wagner
anschl.
Totengedenken

8.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Wagner

22. Buß- und
Bettag

Shuttlebus nach 
Kraftshof s. S. 5

10 Uhr Gottesdienst
Prädikantin Flurer/ 
Zahn

8.30 Uhr Gottesdienst
Prädikantin Flurer/ 
Zahn

24. Freitag 17.00 Uhr Minikirche
Pfarrer Wagner/ Team

26. Toten-
sonntag

17.00 Uhr mit Gebet 
für Verstorbene 2023
Lektorin Richter

9.45 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Wagner
14 Uhr Gedenkfeier
Friedhof Kraftshof

8.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Wagner

Dezember

3. 1. Advent 9.30 Uhr Gottesdienst
N.N.

9.45 Uhr Gottesdienst
für Groß und Klein 
Pfarrer Wagner
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Seniorenarbeit

Was geschah in den letzten 
drei Monaten?

Donnerstag, 4. Mai war eine 
besondere Überraschung! Wir  
wurden  für ein  besonderes  Programm 
im Gemeinschaftszentrum 
Bleiweiß  im VGN-Bus abgeholt. 
Frau Herterich, mit Mitarbeitern 
von NOA, servierten uns leckeren 
Käsekuchen und Kaffee zur 
Einstimmung auf ein interessantes 
Programm. Das Ehepaar 
Utzmann zeigte Aufzeichnungen 
von den Nürnberger Open Air 
Veranstaltungen des vergangenen 
Jahres. Da die meisten Senioren 
nicht an den Veranstaltungen 
teilnehmen konnten, war es  
interessant, auf diese Weise einen 
Einblick zu bekommen.
1. Juni: Dieser Nachmittag 
begann schon um 13 Uhr mit 
einem Mittagessen. Cordon bleu 
und Kartoffelsalat, angeliefert 
von der Firma Fleischmann. So 
ein Mittagessen ist immer ein 
besonderes Vergnügen, denn an 
diesem Tag bleibt zu Hause die 
Küche kalt.
Anschließend saßen wir in fröhlicher 
Runde zusammen und Herr Pabst 
führte uns mit seiner Konzertina 
durch ein buntes Programm an 
Frühlingsliedern und lustigen 
Volksliedern. Natürlich zum 
Mitsingen bestimmt, was wir sehr 
gerne machten.

6. Juli Dieser Nachmittag war für 
uns sehr informativ, wenn auch 
etwas beklemmend. Es ging um 
Betrug am Telefon, an der Haustür 
usw.,weil doch immer wieder 
ältere, gutgläubige Menschen 
auf die Tricks krimineller Banden 
reinfallen. Hr. Lindner, Chef der 
Nürnberger Kriminalpolizei, brachte 
etliche Beispiele, wie dreist die 
Anrufer ein Schockerlebnis bei 
den Menschen hervorrufen, ( 
z.B. ein simulierter Hilferuf durch 
Angehörige), wo die Betroffenen 
nicht mehr rational reagieren und 
so auf die Betrüger eingehen. Allein 
in Mittelfranken kam es 2021 zu 
einem Vermögensschaden von 
4.8 Mio. Euro durch Betrug. 4489 
vollendete, zur Anzeige gebrachte 
Delikte. Im Februar gab es einen Fall 
mit 120000 Euro Ausbeute von nur 
einer Person. Die Betrüger arbeiten 
teilweise mit alten Telefonbüchern 
auf CD-Rom, die nicht so aktuellen, 
6-stelligen Nummern werden gerne 
angerufen, denn es sind ältere 
Nummern, dahinter werden ältere 
Menschen vermutet. Herr Lindner 
wies darauf hin, bei so einem 
Anruf einfach aufzulegen, sich Hilfe 
holen und herauszufinden, was 
hinter dem Anruf steckt, bevor 
man auf irgendetwas eingeht. Es 
waren nützliche, wenn auch etwas 
bedrückende Informationen, aber 
es ist besser schon davon gehört 
zu haben, um in der Situation 
entsprechend zu reagieren
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Seniorenarbeit

Ein herzliches Hallo 

Mein Name ist Kerstin Heinrich 
und ich biete im Rahmen der 
Raimund-Leib-Projektengelstiftung 
Seniorenaktivierung im Gemein-
desaal Boxdorf an.
Die Seniorenaktivierung ist ein 
gemeinnütziges Projekt, welche 
ausschließlich aus Spenden und 
Erträgen aus der Stiftung finanziert 
wird. 
Das Angebot findet jeweils Montag 
und Mittwochvormittag zwischen 
9:00 Uhr und ca. 12:00 Uhr statt.
Wir bieten jeweils ein Thema 
an, das hoffentlich auf viel 
Interesse stößt.  Spaß und Freude 
entsteht beim gemeinsamen 
Rätseln, Gedächtnistraining, 
Bewegungsspiele, Sitz Tanz, 
Gesellschaftsspiele klassisch 
(aber auch mal was Neues :-)), 
sowie bei der Umsetzung 
von hauswirtschaftlichen und 
jahreszeitlichen Ideen.
Durch Lieder singen, kurzweilige 
Geschichten und Gedichte entsteht 
gute Laune, bringt Sie zum Lachen 
oder auch mal zum Nachdenken. 
Ich lade Sie ein, einfach 
vorbeizukommen und das 
Angebot völlig unverbindlich 
kennenzulernen. 

Gerne können Sie mich auch 
telefonisch kontaktieren:   
0172/543 7170
Auf eine schöne gemeinsame Zeit 
mit Ihnen freut sich
         Kerstin Heinrich
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Frauenkreis

Am 18. Juli machte der Frauenkreis einen kleinen Ausflug auf die Burg.
Frau Röhrs hatte alles bestens organisiert. Mit dem Bus und der Straßenbahn 
fuhren wir bis Tiergärtnertor. Über das Hexenhäuschen ging es gemütlich in 
den Rosengarten und in die verschiedenen Parks auf der Burg. Es hat sich 
einiges modernisiert. So gibt es ein Burgcafe. Dort hat Frau Röhrs für uns 
Plätze reserviert. Wir ließen uns Eiskaffee, Torten, Kuchen bei angeregten 
Gesprächen schmecken. Danach fuhren wir wieder mit den Öffentlichen 
zurück nach Boxdorf. Es war ein gelungener Nachmittag und auch das 
Wetter  war uns wohlgesonnen.
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Schön war´s

Segenskreis beim Tauferinnerungsfest

Die selbstgebastelten Boote schwimmen
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Freud und Leid in Boxdorf

Seelsorge: Wer hilft in der Not?
Telefonseelsorge rund um die Uhr kostenfrei unter. 0800/ 111 0 111 
oder 0800/ 111 0 222
Offene Tür, ev. Beratungsstelle zum Hingehen: St. Jakob Tel.  20 97 02
Beratung der Stadtmission bei finanziellen oder sozialen Problemen: 
Tel. 3505-125 oder -189

Eine Aussegnung im Haus, Krankenhaus oder Pflege-
heim erleben viele Angehörige als Hilfe und Teil des 
letzten Dienstes am Verstorbenen. Bitte rufen Sie uns  
schnellstmöglich an: Tel. 0176/52052301. 
Pfarrerin Pannewick kommt gerne auch kurzfristig!

Taufen

Hochzeiten

Bestattungen
E

e
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Geburtstage

September

Oktober

November



26

Verschiedenes

Impressum
Gemeindebrief der Evang.-Luth. Kirchengemeinde „Zum guten Hirten“, Nürnberg
(v.i.S.d.P.) Pfarrerin Franziska Pannewick, Kronacher Str. 3, 90427 Nürnberg
Redaktion: Horst Hofmann  -  Fotos: privat oder MD Gemeindebrief
Druck: GemeindebriefDruckerei 29393 Groß Oesingen
Dieser Gemeindebrief erscheint viermal im Jahr und wird kostenlos an alle Haushalte 
in Boxdorf verteilt.
Falls Ihr Geburtstag nicht im Gemeindebrief erwähnt werden soll, geben Sie bitte bis 
zum nächsten Redaktionsschluss bei uns im Pfarramt Bescheid!
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  ist am 1. November 23

Übersicht der 
Bustagesfahrten für Senioren

Mittwoch 20. September 2023
Fahrt nach Eichstätt

Mittwoch 18. Oktober 2023
Karpfenfahrt

Mittwoch 15. November 2023
Weinfahrt Mainfranken

Mittwoch 13. Dezember 2023
W e i h n a c h t s a b s c h l u s s f a h r t 
Oberpfalz

Evangelische Seniorenarbeit in der 
Subregion Nürnberg Nord West,
Diakon Jörg Peter Walter; 
E-Mail: joerg.walter@elkb.de; 
Tel: 0152 3201 2601

Bitte melden Sie sich bei Diakon 
Walter selber an.
Anmeldungen erhalten Sie im 
Pfarramt.

Wir suchen ab sofort
KinderpflegerIn/ErzieherIn
für Kindergarten Zum Guten Hirten

Zweigruppige Einrichtung
Unser Angebot: Mitgestaltung des 
teiloffenen Konzepts
Verbunden mit 14 Kindertagesstätten
Gehalt: Nach TV-L/ DIVO
30 Tage Urlaub plus 5 Tage 
Dienstbefreiung
Wir erwarten: 
Engagement im Kolleginnenteam
Vertrauensvolle Zusammenarbeit 
mit engagierten Eltern
Offene Grundhaltung gegenüber 
den Werten der evangelischen 
Kirche
Keine Zugehörigkeit zur evang. 
Kirche erforderlich.

Bewerbung an:
Kirchengemeindeamt Egidienplatz 
29 90403 Nürnberg
Auskunft bei J. Wellhöner
Tel. 0911-2141173
oder 
www.evang-kita-boxdorf.de
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Diakonie

Herbstsammlung 2023 
 
Einfach so normal leben wie 
möglich. Ohne Einschränkungen 
das tun, was man kann, und was 
möglich ist. Die Offene Behin-
dertenarbeit der Diakonie er-
möglicht Menschen mit Behinde-
rungen die Teilhabe am sozialen 
Leben. Sie informiert über woh-
nortnahe Hilfsangebote und 
unterstützt bei der Leistungsbe-
antragung. 
 
In Nürnberg bietet die Stadtmis-
sion vielfältige Angebote für 
Menschen mit Behinderungen. 
Der Bogen reicht vom "Betreu-
ten Einzelwohnen für Menschen 
mit seelischer und schwerer 
körperlicher Erkrankung" über 
verschiedene Wohnheime bis 

hin zur "Therapeutischen Werkstatt". Eine Beratungsstelle ist die 
"Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung". Mit der OASE gibt 
es eine Tagesstätte für Menschen mit seelischen Erkrankungen. 
 
Für diese wichtigen Angebote, sowie alle anderen Aufgabenberei-
che der Diakonie, bitten wir bei der Herbstsammlung um Ihre Un-
terstützung. Herzlichen Dank! 
 

Spendenkonto Diakonie im Dekanat (Stadtmission Nürnberg) 
IBAN: DE 36 5206 0410 0702 5075 01 
Evangelische Bank 
Stichwort: Herbstsammlung 
 
70% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im Dekanatsbezirk 

zur Förderung der diakonischen Arbeit vor Ort. 
30% der Spenden an die Kirchengemeinden werden vom Diakonischen Werk Bay-

ern für die Projektförderung in ganz Bayern eingesetzt. Hiervon wird auch das 
Info- und Werbematerial finanziert. 
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Gruppen

Besuchsdienst  

Kontaktperson: Karin Roth  
Tel.: 301154    
Treffen vierteljährlich

Jugendkeller

Der Jugendkeller findet immer 
montags zwischen 18.30 und 
20:30 Uhr im Jugendkeller statt.

Leitung: Yvonne Stahl
yvonne.stahl@elkb.de

Specials im Jugendkeller:
Bekanntgabe im Jugendkeller 
oder digital

Kids-Treff

Ein neuer  Kidstreff ist für 
September geplant, wenn wir 
wieder Praktikantinnen finden.

Eltern-Kind-Gruppen

Miiwochs um 15.30 Uhr
Leitung: Aneta Franz

a.anetafranz@gmail.com

Kirchenchor

Infos über die Proben beim Leiter
Walter Scherzer, Tel.: 3071884

Posaunenchor  
Boxdorf-Großgründlach

Proben montags um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus in Großgründlach
Leitung: Tobias Dorfner
Telefon: 0160-90775429

Frauenclub

28. September

26. Oktober  

30. November
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Gruppen

Wunderland für Familien mit 
Kindern von 0-12 Jahren 

Nächste Termine: 

24. September 10.30 Uhr

Erntedankfeier auf der Wiese am 
Weiher
Thema: Zurück in die Steinzeit

Könnten Sie sich vorstellen bei 
der Planung und Gestaltung 
der Wunderlandgottesdienste 
mitzuwirken?
Bei Interesse melden Sie sich bei 
der Pfarrerin Frau Pannewick.

Frauentreff

19.September 15.00 Uhr
Bedeutung d. Menschenrechte
Referentinnen Corrine Venema-
Tucker u. Dorothea Geuthner

17.Oktober  
Karpfenessen
(Uhrzeit wird noch bekannt 
gegeben)

14.November 15.00 Uhr
Ein Gang durch das fränkische 
Kirchenjahr Referentin Pfrin.i.R. 
Siemoneit

Kontakt Frauentreff: 
Ingrid Röhrs Tel.: 303313

Seniorenclub

7. September
Diavortrag mit Herrn Frauen-
knecht „Frankenland“

5. Oktober
Diabetes – Vortrag Herr Schalk und 
Besuch vom Kindergarten

2. November
Figurentheater mit Herrn Moser 
von Almoshof „Tischlein deck dich“

jeweils um 14.30 Uhr 
im Gemeindesaal

Spieletreff für Senioren

jeden 2. Donnerstag im Monat
jeweils um 14.30 Uhr 
im Gemeindesaal

Ansprechpartnerin:
Christa Schebitz, Tel. 302673
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Rubrik Werbung
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Werbung
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Werbung

Liebe Gemeindeglieder,
wir möchten Sie an dieser Stelle bitten, bei Ihren Käufen 
und Planungen unsere Inserenten zu berücksichtigen. Damit 
unterstützen Sie indirekt auch unsere Gemeinde.
Danke
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Werbung 

An dieser Stelle könnte Ihr Inserat stehen!
Mit Ihrer Werbung unterstützen Sie die 
Aufgaben in der Gemeinde zum "Guten Hirten 
Boxdorf"
Der Gemeindebrief wird an alle Haushalte 
in Boxdorf verteilt und darüber hinaus auch 
in den Pfarreien der Nachbargemeinden 
ausgelegt.
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Werbung

GRATIS

WLAN
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Wir sind für Sie da

 Konten der Kirchengemeinde:
  Spenden: Sparkasse Nürnberg     IBAN: DE05760501010001943630
  Diakonieverein: Evang. Bank         IBAN: DE74520604100002571307

 Evang.-Luth. Pfarramt  
 „Zum guten Hirten“

Kronacher Str. 3   
90427 Nürnberg   
Telefon: 0911-30 28 66
Fax: 0911-30 71 368
Pfarramt.Boxdorf@elkb.de
www.zumgutenhirten-boxdorf.de
Sprechzeiten:
Dienstag 18.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag 
11.00-12.00 Uhr

Pfarrerin
Franziska Pannewick (3/4 Stelle)
Telefon: 0911-30 28 66
Mobil: 0176 -520 52 301
Franziska.Pannewick@elkb.de

Sekretärin

Jutta Heberlein (8 Std. wöchentl.)
Telefon: 0911-30 28 66

Kirchenvorstand

Vertrauensleute:
Heike Wurtinger    Tel.: 30 66 51
Stellvertreter:
Peter Jank           Tel.:  9363086
Jugendleiterin
Yvonne Stahl 
yvonne.stahl@elkb.de

Gisela Agrelli    
Tel.: 0176-60969726

Kronacher Str. 1   
Telefon: 0911-30 72 828  
Mi 16.30 - 18.00 Uhr
Do 14.30 - 17.00 Uhr
gbuecherei@web.de

Kindergarten

Leitung: Nicole Knop  
Kronacher Str. 3a   
Telefon: 0911-30 16 16
Fax:      0911-30 72 323 
www.evang-kita-boxdorf.de
kita.boxdorf@elkb.de

 Diakoniestation   
 des Evang. Diakonievereins 
 Nürnberg-Boxdorf VR: 1493

Leitung: Karin Bleicher
Großgründlacher Hauptstr. 37 
Telefon: 0911-93 628-40  
Fax:   0911-93 628-41 
Diakoniestation-bg@nefkom.net

Hausmeister/Gemeindebrief
Horst Hofmann
Telefon: 0911-301494
Mobil: 0173-6465698
horsthofmann@t-online.de

Mesnerin

Homepage

Peter Jank
peterjank@arcor.de
Telefon: 9363086

Bücherei




